
Fragespiegel für BRD- Richter 

Verhaltensgrundregeln:  

 

Niemals ohne Zeugen in BRD- Gerichte und Einrichtungen gehen.  

Mindestens 3 eidfähige Zeugen mit eigener Protokollierung mitnehmen. 

Im Zuschauerbereich stehen bleiben – max. etwas vortreten. 

Alle Fragen sind in Ruhe 3 Mal zu stellen - Manifestierung der Wahrheit. 

 

Wichtig: Auf keine Gegenfragen = Nebelkerzen reagieren. 

1. Aufruf der geladenen juristischen Person über Lautsprecher = sofort und 

unaufgefordert sprechen-handeln:  

 

Sind Sie damit einverstanden, dass ich den Raum betrete und für <Vor & 

Zuname Ihrer juristischen Person<sprechen darf?  

Bei „NEIN“ SCHWEIGEN und die Frage immer wiederholen bis ein „JA“ erfolgt! 

 

Bei Ja:  

Ich bin der <NAME<..….,  aus der Familie <NAME<..…., geb. <NAME<..…., 

autorisierter Repräsentant des/der <Vor & Zuname Ihrer juristischen Person< 

ohne prejudice  gemäß UCC - alle Rechte vorbehalten, ohne Ausnahme.  

Ich bin gemäß der Ladung nicht eingeladen.  

Die eingeladene juristische Person <Vor & Zuname Ihrer juristischen Person< 

habe ich mitgebracht.  

 

Dann Übergabe der juristische Person - Geburtsurkunde - Kopie auf dem 

*Richtertisch* ablegen! 

 

Danach sofort ohne Unterbrechung weiter Handeln - ERKLÄRUNG:  

 

Ich weise hiermit vorab jeden Vorwurf gegen die juristische Person <Vor & Zuname Ihrer 

juristischen Person< entschieden zurück! 

 

Auf Grund offener, ungeklärter Fragen kann ich zum gegenwärtigen Zeitpunkt das 

Treuhandverhältnis für <Vor & Zuname Ihrer juristischen Person<..…., welches Sie zur Zeit 

inne haben, nicht übernehmen. 

 

Daher und aus Gründen Ihrer persönlichen Haftbarkeit ist die Beantwortung folgender 

Fragen zwingend durch Sie vorzunehmen.  

 

Sie sind gemäß Ihren Vorschriften  zur wahrheitsgemäßen und vollständigen Auskunft 

verpflichtet. (Art. 103 GG, Informationsfreiheitsgesetz, § 24 Verwaltungsverfahrensgesetz 

VwVfG und weitere) 

Es geht auch um - Amtshaftungsansprüche gemäß Ihren Vorschriften § 839 BGB, Art. 34 

GG 

 

http://www.anwalt24.de/rund-ums-recht/Paragraph_25_VwVfG_Beratung_Auskunft_fruehe_Oeffentlichkeits-d137458,27.html
http://www.anwalt24.de/rund-ums-recht/Amtshaftung-d163542.html
http://www.anwalt24.de/rund-ums-recht/Paragraph_839_BGB_Haftung_bei_Amtspflichtverletzung-d137485,963.html
http://www.anwalt24.de/rund-ums-recht/Art_34_GG_Amtspflichtverletzung-d137457,39.html
http://www.anwalt24.de/rund-ums-recht/Art_34_GG_Amtspflichtverletzung-d137457,39.html


Sollten Sie eine der  Fragen nicht klar und eindeutig beantworten oder schweigen  

genehmigen Sie mir, dass ich dies als ein klares  *NEIN* von Ihren bewerte.  

Fragen fortsetzen: 

2. Wie ist ihr vollständiger Name und in welcher Funktion treten auf? 

 

3. Können Sie über und mit Menschen verhandeln? 

 

4. Ist Ihre Institution Grundrechtfähig und Grundrechtberechtigt? 

 

5. Handeln Sie nach dem gültigen Recht in Deutschland? 

 

6. Arbeiten Sie nach dem Grundgesetz (GG) für die BRD nach/ in der  

genehmigten Fassung vom 23. Mai 1949? (Ihre höchste Vorschrift/ 

Rechtsnorm!) 

 

7. Haben und übernehmen Sie unlimitierte und unverjährbare Haftung für Ihr 

Handeln? 

 

8. Sind und Handeln Sie souverän? (Vorschrift/Rechtsnorm  Artikel 97 GG) 

 

9. Sind Sie gemäß Ihrer höchsten Vorschrift/ Rechtsnorm Artikel 101 GG analog § 

16 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) ein gesetzlicher Richter(in)? 

 

10. (Bei Ja:) Können Sie das mit amtlicher Bestallungsurkunde und Amtsausweis 

belegen und jetzt beweisend vorzeigen? 

 

11. Können Sie alle Ihre Antworten unter EID vor einem internationalen Tribunal  

bestätigen? 

Abschließende Feststellung:  

Regelfall:  Auf Grund Ihrer Antworten und Ihres Fehlverhaltens sehe ich mich 

gezwungen und gehe davon aus, dass es sich hier um ein illegales, privates 

Standgericht handelt und erkläre darum die Vorbesprechung beendet.  

Eine Hauptverhandlung kann unter diesen Umständen NICHT eröffnet werden.  

Die Vorwürfe, welche die Vermutung beweisen, sind mir daher Umständegemäß unter 

persönlich Eidesstaatlicher Versicherung in Form aussagekräftiger Beweisdokumente 

auf dem rechtsfähigen Schriftwege für ein internationales Tribunal zuzustellen. 

Als Souverän schließ ich hiermit darum die Vorbesprechung. 

 

Dann den Raum verlassen.  Falls Hinderung mit Gewalt, friedlich bleiben und  sofort Polizei 

hinzuziehen – 110 Notruf – Strafanzeige wegen § 270 StGB Täuschung im Rechtsverkehr 

analog wegen § 263 StGB Betrug – ggfs. bei Taten Nötigung, Freiheitsberaubung, 

Körperverletzung usw.  

 

GRUNDSÄTZLICH IMMER RUHIG & SOUVERÄN BLEIBEN - EGAL WAS UM SIE HERUM 

PASSIERT! 


